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Der Achensee - stets ins rechte Licht gerückt

Team Karwendel Ballontage in SteinbergNarrentreiben in Achenkirch

Im Rahmen der Achensee Ballon-
tage organisierte Andy Nairz einen 
spannenden Vormittag mit einem 
Modell-Heißluftballon und Pinguin 
Pongo für die Kinder der Volksschule 
und des Kindergartens.

Mehr zum Bericht auf Seite 15.

Der Naturpark Karwendel sucht 
wieder zahlreiche Freiwillige für seine 
Naturschutz - Aktionen. Insgesamt 
werden 13 verschiedene Aktionen 
angeboten, die über den gesamten 
Naturpark Karwendel verteilt sind.

Weitere Informationen auf Seite 2.

Von strahlendem Sonnenschein 
wurden unsere Faschingsnarren beim 
diesjährigen Umzug durch Achenkirch 
begleitet. Neben Einzelpersonen und 
Gruppen begleiteten viele Kinder 
auch den Faschingsumzug.

Alle Informationen dazu auf Seite 8.

Alles dazu auf Seite 7.



Regionales

Bataillonsschützenfest 
am Achensee

Das Team Karwendel 
startet in die neue Saison

Das 1600 m2 große Zelt vom Tiroler Zeltverleih für den 15., 
16. und 17. Mai hat viel zu bieten. Über das Wochenende 
hinweg verwandelt es sich ganze drei Mal. Bestens aus-
gestattet von C&M mit Ton und Licht ist es aber an allen 
Tagen. Auch um das Festzelt wird es rund gehen.
Rund ums Zelt stehen ca. 300 Parkplätze zur Verfügung. Die 
Blaulichtorganisationen der Region werden vor Ort ihre Zu-
ständigkeitsbereiche präsentieren und zudem hoffen wir, dass 
wir auch den Achensee Tourismus mit dem Heißluftballon der 
Region begrüßen dürfen. Am Freitag mit Melissa Naschenweng 
steht den Feiernden eine große Bar zur Verfügung. Die An-
richte wird in den hinteren Zeltteil verlegt. Die Bühne findet 
direkt beim Eingang ihren Platz. Ein erhöhter VIP-Bereich mit 
angeschlossener Weinlaube steht all jenen zur Verfügung, die 
das Package samt Eintritt und Essen in Anspruch genommen 
haben bzw. nehmen werden.

Am Samstag wandert die Bar in den hinteren Teil des Zeltes. 
VIP-Bereich und Weinlaube mit eigenem Sommelier, unserem 
Freund Hans Mauracher, bleiben an Ort und Stelle sowie auch 
die Essensausgabe- und der Kassenbereich. Die VIP-Karten 
mit Tisch und Verköstigung sind gerne bei uns erhältlich.

Am Sonntag, dem Tag der Schützen und Marketenderinnen, 
wird unser Zelt zum klassischen Festzelt umgebaut, sodass 
auch wirklich jeder Platz findet und dieses außergewöhnliche 
Wochenende einen netten Ausklang findet.

Das Festzelt am Samstag

Der Naturpark Karwendel sucht wieder zahlreiche Frei-
willige für seine Naturschutz-Aktionen. Insgesamt werden 
13 verschiedene Aktionen angeboten, die über den 
gesamten Naturpark Karwendel verteilt sind.
Die meisten Aktionen dauern 1-2 Tage und sind daher optimal 
auch für alle jene geeignet, die nur eine begrenzte Zeit zur Ver-
fügung haben und trotzdem gerne für das Karwendel etwas 
bewegen wollen. Besonders sind heuer sicher die beiden 
großen Aktionen auf der Thauer bzw. der Laliders Alm. Hier 
wird eine ganze Woche lang bei der Almpflege mitangepackt. 
Solche Almpflegemaßnahmen kommen nicht nur der Landwirt-
schaft zugute, auch bestimmte Arten wie das Birkhuhn oder 
verschiedene Orchideenarten profitieren von der Entbuschung 
und pflege der Almen. Weitere Informationen sowie Infos über 
Anmeldungen erhalten Sie unter www.karwendel.org

Unsere Aktion 2020:
25. April	 Müllaktion Karwendeltäler Achensee
9. Mai	 Almpflege Arzler Alm
23./24. Mai	 Zaunreparaturen Ahornboden
29./30. Mai	 Aufräumarbeiten Hinterautal
13./14. Juni	 Almpflege Hölzelstalalm
19./20. Juni	 Neugestaltung Themenweg „Goldener Nagel“
23. Juni bis
2. Juli	 Internationale Umweltbaustelle Thauer Alm
1. Juli	 Clean up Challenge für Schulklassen
4./5. Juli	 Almpflege Hochalm
25. Juli	 Pflegeaktion Walderalmteiche
2./8. August	 Umweltbaustelle Laliders Alm
15./16. August	Biotoppflege Issanger
26./27. Sept.	 Almpflege Weißenbachalm

Naturpark des Jahres
Die Bewerbung
Der Verband des Naturpark Österreichs (VNÖ) kürt jährlich 
einen von derzeit 46 Naturparken zum „Naturpark des Jahres“. 
Die interessierten Naturparks müssen für die Beurteilung 
einen umfassenden Fragebogen ausfüllen und können zu-
sätzlich eine festgelegte Anzahl an Bildern und Hintergrund-
informationen wie Jahresberichte etc. einreichen.
Die Jury
Eine unabhängige Fachjury aus VertreterInnen des Umwelt-
bundesamts, der Alpine Pearls, der Universität Wien, des 
Umwelt-Bildungs-Zentrums und des ORF Kärnten beurteilte 
die Arbeitsbereiche Naturschutz, Erholung & Tourismus, 
Umweltbildung, Regionalentwicklung sowie Öffentlichkeits-
arbeit. Pro Thema konnten maximal 30 Punkte vergeben 
werden. Insgesamt erreichte der Naturpark Karwendel 129 
von maximal 150 Punkten.
Stimmen der Jury
Der Naturpark Karwendel zeichnet sich unter Bedachtnahme 
seiner Größe durch ein sehr ausgewogenes Miteinander der 
vier Naturpark-Funktionen aus. Jährlich werden mehr als 250 
Naturexkursionen und Vorträge mit Rangern angeboten - ein 
absolutes Highlight!

Wegegemeinschaft
Hinterriss

Die Wegegemeinschaft Hinterriss-Eng sucht einen 
Kassier (m/w/d) für die Mautstraße Hinterriss-Eng 

vom 1. Mai bis 31. Oktober 2020

Schriftliche Bewerbungen bis 10. April an Florian Reindl,
E-Mail: info@post-hinterriss.at, telefonische Anfragen 

unter +43 (664) 50 31 057

Anschrift:
Reindl Florian, WGM Hinterriss-Eng

Hinterriss 10, A-6215 Hinterriss
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Liebe Gäste und Freunde des Atoll Achensee,  
 
da zum Zeitpunkt der Drucklegung nicht bekannt war, welcher  
Bereich des Atoll Achensee nach den behördlichen verordneten  
Schließungen, wann wieder in Betrieb gehen darf, findet Ihr alle  
Informationen zum Betriebsstatus, unseren Aktivitäten und Angeboten  
im April unter www.atoll-achensee.com. Natürlich halten wir euch über 
Facebook stets auf dem Laufenden. Also schnell liken.
 
Wir freuen uns auf Euch und eine hoffentlich  
tolle Sommersaison im Atoll Achensee.
Euer Team vom Atoll Achensee

baden

gustieren

bouldern

spielen

saunieren

trainieren

ato_einlegeblatt_hoangascht_A4_2020_04_rz_neu.indd   1ato_einlegeblatt_hoangascht_A4_2020_04_rz_neu.indd   1 17.03.20   14:5517.03.20   14:55
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Regionales

Version 2.0 von joblife.achensee.com
Job-Life Achensee feiert im Mai den ersten Geburtstag, 
somit auch unsere progressive Web-App, die eigens 
programmierte technische Lösung, die im Hintergrund 
mehrere Systeme miteinander kombiniert, um 
unterschiedliche Ansprüche der BenutzerInnen zu erfüllen.
Wir haben aus den Erfahrungen und Feedback gelernt und 
diese, unter Berücksichtigung der neuesten Entwicklungen, 
in der Version 2.0 umgesetzt. Die Hauptänderungen beziehen 
sich auf eine verbesserte und intuitive Struktur sowie ein 
Forum, in dem wir mit einer Austauschmöglichkeit einen 
großen Mehrwert schaffen wollen. 

Unser Schaufenster von Job-Life Achensee 
Entdecke selbst: Joblife.achensee.com
•	 Alle Informationen über den Arbeits- und Lebensraum
	 Achensee - schnell und leicht abrufbar (z.B.: Busfahrplan, 	
	 Öffnungszeiten, Post, Kinderbetreuung, etc.).

•	 Zukünftige MitarbeiterInnen der Region Achensee können
	 sich über Triple-A-Arbeitgeber und die offenen Stellen 		
	 informieren und direkt darauf bewerben.

•	 Alle Events in der Region und spezielle Angebote für unsere
	 MitarbeiterInnen (Sportangebote, Sprachkurse) - direkt und 	
	 unkompliziert buchbar.

•	 Das Forum - deine Austauschmöglichkeit! 

Informationen für WohnungsvermieterInnen und Vereine:
Das Forum - deine Austauschmöglichkeit! 
Vereine können Aktuelles kommunizieren und MitgliederInnen 
werben, eine Wohnungsbörse kann VermieterInnen und 
Wohnungssuchende zusammenführen, Plattform für 
Vernetzungsmöglichkeiten zu Freizeitaktivitäten oder 
Alltagsthemen.

Wohnungsbörse:
Hier können sich VermieterInnen und Wohnungssuchende 
austauschen: Wohnungen einstellen, Wohnungen suchen und 
diesbezüglich in Kontakt treten.

Vereine: 
Vereine der Region Achensee können ihre Angebote vorstellen 
und Interessierte haben die Möglichkeit, sich mit Vereinen 
oder mit den MitgliederInnen auszutauschen. 

Freizeit-Buddy:
Du bist auf der Suche nach einem Freizeit-Buddy, der deine 
Interessen mit dir teilt? Du möchtest nicht immer allein Sport 
machen oder Essen gehen, dann poste hier, für welche 
Freizeitaktivität du jemanden suchst.

Allgemeines & Verschiedenes:
Für alles geeignet, was euch interessiert und nicht in die drei 
Bereiche fällt. Vom Babysitter über die Mitfahrgelegenheit darf 
alles gepostet werden.

Wer darf Beiträge einstellen?
Nur registrierte BenutzerInnen dürfen Beiträge verfassen.

Wie kann ich mich registrieren?
•	 Als MitarbeiterIn: Mit der DahoamCard und der Zuordnung 	
	 zum Arbeitgeber/ zur Arbeitgeberin kannst du dich als 		
	 MitarbeiterIn der Region Achensee anmelden
•	 Als Registrierte/-r Benutzer/-in: Jede/-r, der kein/-e
	 Mitarbeiter/-in eines Triple-A-Arbeitgebers ist, aber die 		
	 DahoamCard besitzt, kann sich anmelden und Beiträge im 	
	 Forum verfassen.

Arbeiten am Achensee - Job-Life Achensee

Einladung zum Lauftreff
Das Laufteam Achensee mit Obmann Günther 
Englmaier möchte alle Lauf- und Nordic Walking Be-
geisterten ganz herzlich einladen.
Wir starten am Dienstag, 14. April um 19.00 Uhr und treffen 
uns beim Eingangsbereich des Atoll Achensee. Unsere 
Lauf- und Nordic Walking Coaches bieten uns ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Gemeinschaft und Spaß an der Bewegung sollen im 
Vordergrund stehen. Es gibt eine Nordic Walking Gruppe, 
gelaufen wird in zwei unterschiedlichen Gruppen. Wir sind 
zwischen 1 und 1 ½ Stunden unterwegs, je nach Wetter 
und Laufstrecke. Kommt vorbei und macht einfach mit, wir 
freuen uns auf Euch. 

Laufteam Achensee, Obmann Günther Englmaier
E-mail: laufteam-achensee@chello.at
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Regionales

Kajakverein Achensee

Kajakverein Achensee

Faschingsstimmung im Seniorenheim

Fasching mit dem Verein Wir im Seniorenheim

SeneCura
Sozialzentrum Region Achensee
Für unsere Wohn- und Pflegezentren in Eben am Achensee 
und Achenkirch suchen wir:

Ferialpraktikanten m/w
Bereich Reinigung

für die Sommerferien 2020
Beschäftigungsausmaß 22,5 Wochenstunden

Zivildiener
für das Jahr 2021

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Ulla Untermair, Ver-
waltung Haus St. Notburga Ebener Str. 106, 6212 Maurach
Tel.: 05243/43128, E-Mail: achensee@senecura.at

Der Kajakverein Achensee wurde 2016 gegründet und 
zählt fast 100 aktive MitgliederInnen.
Anlässlich der kürzlich abgehaltenen Jahreshauptversammlung 
fanden zum ersten Mal seit Bestehen des Vereines Vorstands-
wahlen statt. Geführt wird der Verein in den nächsten Jahren 
weiterhin von Stefan Anfang als Obmann, Mag. Thomas 
Krainer als Obmann Stellvertreter, Finanzreferentin Doris Kauf-
mann und Schriftführerin Claudia Binder. Wir freuen uns auf 
noch viele weitere MitgliederInnen und ereignisreiche Jahre in 
diesem schönen Sport.

Gottesdienste - Karwoche
Alle kirchlichen Veranstaltungen 

sind vorerst bis zum 3. April abgesagt. 

Die meisten Kirchen werden jedoch während des Tages 
geöffnet bleiben, als Ort der Hoffnung und im Sinne einer 

„geistlichen Grundversorgung“.

Aktuelle Entwicklungen über den 3. April hinaus 
finden Sie unter www.sr-achental.at

Darüber hinaus wird ein Aushang bei den Kirchen 
angeschlagen sein. 

WIR - Fasching
Am Samstag, 15. Februar trafen sich am frühen Nachmittag 
treue WIR Freunde mit den BewohnerInnen des Notburga 
Seniorenheims zum alljährlichen Gschnas. Dabei drückte 
Musikant Robert Grabner tief und fleißig in die Tasten und 
sorgte so für heitere Kurzweil.
Es wurde emsig das Tanzbein geschwungen und so manches 
Rollstuhlrad schlingerte im Takt. Für das leibliche Wohl sorgte 
das WIR Team unter freundlicher Leitung von Obfrau Sonja 
Oberlechner. Die Zeit verging unglaublich schnell und als 
sich das WIR Team verabschiedete, blickte es in glückliche 
Seniorenaugen.
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Tourismusverband Achensee

Soweit der Wind uns trägt - 5. Achensee Ballontage
Ballonfahren am Achensee: Im Rhythmus der Natur die 
Bergwelt von Rofan- und Karwendelgebirge erkunden 
und dabei immer festen Boden unter den Füßen haben. 
Diesen Traum konnte man sich im Rahmen der 5. Achen-
see Ballontage von 2. bis 8. März 2020 erfüllen.
Wenn früh morgens die Heißluftballone in Achenkirch starten, 
geht für so manchen Fahrgast ein Traum in Erfüllung. Kein 
Motorengeräusch, kein Wind im Ballonkorb und dabei die 
absolute Freiheit genießen. Ballonfahren ist vielleicht eines 
der letzten Abenteuer der Menschheit, denn Heißluftballone 
können nicht gesteuert werden. Nur mit heißer Luft gefüllt und 
durch den Wind angetrieben, bewegt sich ein Heißluftballon 
vorwärts. Und wer sich keinen Fixpunkt sucht, hat das Gefühl, 
als würde der Ballon in der Luft stillstehen.

Diese Faszination wird immer gerne von den Medien begleitet. 
Nach Mike Küng`s Weltrekordsprung aus dem Achensee 
Ballon im Jänner, der von Achensee Tourismus medienwirk-
sam in Szene gesetzt worden war, durfte man sich im Rahmen 
der Ballontage über zwei Beiträge im ORF (Tirol Heute, Mit-
tag in Österreich) und einen Beitrag auf Servus TV freuen. 
Insgesamt konnten die Ballonfahrer aus Österreich, Italien, 
Finnland und Großbritannien zu fünf Ballonfahrten aufbrechen. 
Abhängig von der Windrichtung ging es nach Bayern, in den 
Kufsteiner Raum sowie in das Inntal.

Romantische Stimmung beim Nightglow -
Nacht der Ballone
Für eine faszinierende Stimmung sorgten am Dienstag, 3. März, 
die Piloten beim Nightglow. Musikalisch begleitet glühten die 
Ballone sprichwörtlich um die Wette und setzten so das Nord-
ufer des Achensees romantisch in Szene.

Kindernachmittag und Schulbesuche
Damit auch die Kleinsten nicht zu kurz kamen, sorgte Jupp Hein 
mit seinen Modellballons für Stimmung in den Schulen und 
Kindergärten der Region. Der rüstige Rentner ist in der Ballon-
szene bekannt für seine schier grenzenlose Begeisterung. Mit 
bis zu fünf Meter großen Modellballons erklärt er den Kindern 
die Funktionsweise und lässt sie so an der Faszination Ballon-
fahren teilhaben.

Der Kindernachmittag am Samstag, 7. März, startete direkt 
am See, konnte aber im Laufe der Veranstaltung dankens-
werterweise in das Kinderhotel Buchau verlegt werden, wo die 
Clowns Pingi & Pongo (der Südtiroler Ballonfahrer Christian 
Mader mit Ehefrau) für lustige und tolle Stimmung sorgten.

Night Glow - Nacht der Ballone

Kindernachmittag beim Kinderhotel Buchau

Der Tourismusverband Achensee sucht eine/n 
Mitarbeiter/in für die Wanderwegegemeinschaft 

Achensee (40 Stunden/Woche)

Aufgabengebiete:
Markierung, Beschilderung und Instandhaltung der 
Wanderwege (-steige) in der Ferienregion Achensee

Anforderungen:
Gute körperliche Kondition, Trittsicherheit, 

Schwindelfreiheit, Erfahrung in manueller Arbeit im Freien, 
Kenntnisse der Region Achensee, Naturverbundenheit. 
Wir erwarten neben der Identifi kation mit der Region 

Achensee eine hohe Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, 
gute Umgangsformen, selbständiges Arbeiten 

und Bereitschaft zur Fortbildung. Wir bieten eine 
Halbjahresstelle (Anfang Mai bis Ende Oktober) bei 

leistungsgerechter Entlohnung in einem erfahrenen und 
engagierten Team. 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung - Verein 
Wanderwegegemeinschaft Achensee

Achenseestraße 63, 6212 Maurach am Achensee
Tel.: +43 (0) 595300-0

E-Mail: buchhaltung@achensee.com
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Tourismusverband Achensee

Der Achensee - stets ins rechte Licht gerückt
Wie steigert man als Region die eigene Bekanntheit und 
überzeugt potenzielle Gäste davon, hier Urlaub machen zu 
wollen? Die Strategien dafür sind vielfältig. Was sich dabei 
immer bewährt: den Menschen Emotionen zu vermitteln. 
Sei es anhand eines packenden Reiseartikels mit den 
passenden Traumbildern, einer perfekt in Szene gesetzten 
Filmsequenz oder persönlich auf einer Reisemesse. 
Insgesamt acht JournalistInnen und sieben BloggerInnen 
besuchten in der Wintersaison 2019/20 den Achensee. 
Produziert wurden dabei Reiseartikel für Medien und Blogs 
in Deutschland, Italien, Österreich, Belgien, Tschechien und 
den Niederlanden. Dabei reichte die Bandbreite der Themen, 
je nach Zielgruppe, von Langlaufen, Skifahren, Winterwandern 
und Familienurlaub. Perfekt auf die jeweiligen Interessen zu-
geschnitten, konnte so das Tiroler Meer aus jeweils unter-
schiedlichen Blickwinkeln präsentiert werden.

Zusätzlich fanden in der vergangenen Wintersaison sieben 
Filmproduktionen statt. Besonders stark aufgestellt ist Achen-
see Tourismus dabei im Bereich der Wetterberichterstattung. 
Tagesaktuelle Wetterbilder von der Region wurden online und 
im TV-Umfeld reichweitenstark platziert, um beim potenziellen 
Gast konkrete Urlaubsanreize auszulösen. Dabei wurde ein 
Millionenpublikum erreicht. Gleichzeitig wurde auch von bild-
starken Events im TV berichtet - die Achensee Ballontage etwa 
zeigten die Region aus einer besonders traumhaften Vogel-
perspektive. 

Abseits der Medien waren MitarbeiterInnen von Achensee 
Tourismus auf acht Messen und Presseevents in den Kern-
märkten präsent. Allen voran ist hier die CMT in Stuttgart von 
großer Bedeutung. Sie ist die weltweit größte Publikums-
messe für Tourismus und Freizeit mit jährlich rund 300.000 
BesucherInnen. Der Achensee war mit einem eigenen Stand 
vertreten. So konnte man Menschen direkt und unter besten 
Voraussetzungen für die Region begeistern.

Schneeschuhwandern am Feilkopf © Österreich Werbung

Die Kindergartenkinder in der Raiffeisenbank Regionalbank Achensee mit 

Biene Sumsi und Mag. Stefan Messner, Leiter der Bankstelle

Gemeinde Achenkirch am Achensee

Gleich nach den Semesterferien gab es im Kindergarten 
die große Faschingsfeier! Piraten, Drachen, Prinzen, Eis-
königinnen, Hexen - wir waren begeistert über die tollen 
Verkleidungen der Kinder. 
Natürlich durfte der Besuch mit den verkleideten Kindern im 
Altersheim nicht fehlen. Anschließend gab’s für die Kinder 
ein Kasperltheater und zum Schluss stärkten wir uns alle mit 
Krapfen und Saft. Danke an unseren Bäcker Alex, denn er hat 
uns, die Krapfen für die Faschingsfeier spendiert. Unser Jahres-
thema hieß heuer „Kirche, Bäcker, Bauernhaus, wir kennen uns 
im Dorf gut aus!“ und so konnten wir uns die Raiffeisenbank 
genauer anschauen. Wie freuten sich die Kinder, dass sie von 
der Biene Sumsi höchstpersönlich begrüßt wurden. Die Kinder 
durften echtes Gold und ein dickes Geldbündel in die Hand 
nehmen, die Münzmaschine genau anschauen und sogar in 
den Tresorraum hinein. Dort wartete sogar ein Schatz auf die 
Kinder. Wir sagen ein herzliches „Dankeschön“ dem Leiter der 
Bankstelle, Mag. Stefan Messner, der uns einen unvergess-
lichen Besuch ermöglichte. Wenn am Achensee die Ballontage 
stattfinden, so bekommen wir im Kindergarten auch immer 
Besuch von Jupp, einem Ballonfahrer. Er erklärt den Kindern, 
wie ein Ballon in die Luft steigt und die Kinder dürfen dann 
sogar in einen Ballon hineinklettern.

Allerhand los im Kindergarten in Achenkirch
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Gemeinde Achenkirch am Achensee

Narrentreiben in Achenkirch Der sportliche Höhepunkt 
im Vereinsjahr

Langlaufsport in Achenkirch

Achenseebahn in Achenkirch

Von strahlendem Sonnenschein wurden unsere Faschings-
narren beim diesjährigen Umzug durch Achenkirch be-
gleitet. Neben Einzelpersonen und Gruppen begleiteten 
auch viele Kinder heuer den Faschingsumzug.
Immer wieder gab es auf dem Weg in Richtung Mehrzweck-
halle die eine oder andere Aufführung. Heuer präsentierten sich 
wieder das „Original“ unser Bundesmusikkapelle und gab ihr 
Bestes von sich. Auch an die Polizei haben unsere Faschings-
narren gedacht und haben ein neues „Gefängnis“ gebaut. Ein 
in der Region immer wieder heiß diskutiertes Thema durfte 
natürlich auch nicht fehlen. Die Geleise der Achenseebahn 
wurden nach Achenkirch verlängert und mit freundlicher 
Unterstützung der Zillertalbahn auf den Weg durch Achenkirch 
geschickt. Auch die ein oder andere Ladehemmung gehört 
zum Fasching. So kam es beim Raumschiff „NASA“ leider zu 
einer Fehlzündung. Hoffentlich macht es die Besatzung dann 
im Frühjahr auf dem Fußballrasen wieder besser. Heiß dis-
kutiert wurde der „saubere“ Langlaufsport. So kann es sich bei 
den SportlerInnen, die auf der Straße in Achenkirch ihr Rennen 
ausgetragen haben um keine heimischen LangläuferInnen ge-
handelt haben. Denn wie hieß es 2006 in Turin bereits: „We 
are a too small country for doping“. Die meiste Arbeit hatte 
natürlich unser neuer Räumdienst „Moser & Rainer GmbH.“, 
die auch dort im Einsatz war wo kein anderer mehr räumt. 
Danke an alle Faschingsnarren, auch wenn sie im Artikel nicht 
erwähnt wurden. Auch dem Verein „Miteinander am Achen-
see“ ein herzliches Dankeschön für die Kinderbetreuung sowie 
die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen.

Die Loipe Oberautal war auch heuer der Austragungsort 
für unsere Vereinsmeisterschaft im Langlauf. Die selektive 
Runde bei tiefen Schneeverhältnissen war eine richtige Heraus-
forderung. Im klassischen Stil konnte sich erstmals Angelika 
Egger auf das oberste Treppchen stellen. Bei den Skaterinnen 
war Stephanie Haberl heuer nicht zu schlagen. Die Titel bei den 
Herren ging an die Seriensieger Markus Pockstaller (Klassisch) 
und Thomas Moser (Skating). Harald Zwerger setzte bei eher 
frühlingshaften Temperaturen einen äußerst selektiven Kurs 
in den Schnee der Brandtalpiste. Wie bereits im vergangenen 
Jahr wurde der begehrte Titel wieder in zwei Durchgängen 
ausgetragen. Unser Nachwuchstalent Lena Neuhauser konnte 
sich gegen die Konkurrenz eindrucksvoll durchsetzen. Bei den 
Herren war es heuer wieder einmal Andreas Klosterhuber, der 
die große Schar an starken Gegnern hinter sich lassen konnte. 
Positiv hervorheben können wir die Teilnehmerzahl, die sich 
gegenüber den Vorjahren wieder leicht erhöht hat.

Natürlich darf an dieser Stelle auch allen fleissigen HelferInnen 
für die Mithilfe während des gesamten Winters gedankt 
werden. Besonders hervorheben müssen wir dabei wieder 
unseren „Hauptsponsor“ Hochalmlifte Christlum mit der GF 
Nina Kofler und Betriebsleiter Thomas Eder, die uns den 
ganzen Winter mit perfekten Pisten verwöhnten. 

Alle Gruppensieger mit Bgm. Karl Moser sowie Obmann Josef Haberl

© WSV Achenkirch und Gemeinde

Schützengilde Achenkirch
Das Ostereierschießen der Schützengilde Achenkirch 

im Schützenheim findet aufgrund der gesundheitlichen 
Situation heuer leider nicht statt.

8



Ortschülerskitag„Mit den Händen fühlen“
Ehrenamt ist        -Sache

Wir, die BewohnerInnen und MitarbeiterInnen vom 
SeneCura Sozialzentrum Haus am Annakirchl in 

Achenkirch, möchten gerne in unserem Garten einen 
kleinen „Naschgarten“ zum Fühlen, Riechen und 

Schmecken integrieren.

Wer möchte uns dabei mit seinem Wissen bei der Planung 
und gemeinsamen Durchführung unterstützen? Wir freuen 
uns auf jeden einzelnen von Euch! Start: je nach Witterung 

April oder Mai, 1-2 mal pro Woche ca. 1 Stunde.

Kontakt: Renate Hager, Tel.: 05246/21058 
E-Mail: achensee.ehrenamt@senecura.at

„Naschgarten“ zum Fühlen, Riechen und Schmecken

Die Gemeinde Achenkirch gratuliert
Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern bzw. Jubilaren“ alles Gute und Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit.

Bgm. Karl Moser, Helmut Meßner - 70. Geburtstag Bgm. Karl Moser, Richard Stecher - 70. Geburtstag

Franz Angerer - 80. Geburtstag, Bgm. Karl MoserBgm. Karl Moser, Hermann Stocker - 70. Geburtstag

Auch heuer konnten die Kinder wieder die Ferienwoche 
dazu nutzen, um die Christlum mit einer Gratiskarte zu er-
kunden. Liebe Nina, lieber Hansjörg, danke für eure jähr-
liche Unterstützung. 
Der Wintersportverein Achenkirch hat dies dazu genutzt, 
um gemeinsam mit der Volksschule sowie der Gemeinde 
den Ortsschülerskitag zu veranstalten. Beim begehrten Titel 
der SchülermeisterInnen kam es auf beiden Seiten zu einer 
Premiere. Erstmals konnten sich Emma Rinner und Tobias 
Bauer den Titel sichern. Eine Stärkung bei der Preisverteilung 
im Zillertalerhof durfte natürlich nicht fehlen.

Besonders bedanken wollen wir uns natürlich beim Winter-
sportverein Achenkirch mit dem neuen Obmann Josef Haberl 
und dem altbewährten Team, die das Rennen wieder muster-
gültig und unfallfrei durchführen konnten. Auch der Raiffeisen 
Regionalbank Achensee mit unserem Altbürgermeister Stefan 
Messner ein Dankeschön für die tollen Preise für unsere 
RennläuferInnen. 

Gruppenfoto mit den TeilnehmerInnen mit Bgm. Karl Moser sowie der Vereins-

führung des WSV Achenkirch, © WSV Achenkirch
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Aus dem Gemeinderat
Beschlussfassung Haushaltsvoranschlag 2020
Die aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen notwendigen 
Änderungen beim Voranschlag für das Jahr 2020 wurde bei 
einem Informationsgespräch mit dem Steuerberater Dr. Helmut 
Schuchter detailliert erläutert. Der Voranschlag für das Jahr 
2020 und der mittelfristige Finanzplan 2021 bis 2024 ist gemäß 
§ 93 Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung vom 15.01.2020 bis 
29.01.2020 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen. Inner-
halb der Auflagefrist sind keine Stellungnahmen eingelangt 
bzw. erfolgte keine Einsichtnahme durch die Bevölkerung. 
Der Entwurf wurde bei der Überprüfungsausschusssitzung 
am 04. Februar 2020 vorbesprochen und geprüft und wurde 
auch allen Gemeinderatsfraktionen übergeben bzw. allen Ge-
meinderäten per Email übermittelt. Der Voranschlag und der 
MFP für das Jahr 2020 bis 2024 wird vom Gemeinderat mehr-
heitlich wie folgt festgesetzt:
 
Finanzierungshaushalt in Euro:

2020

2021

2022

2023

2024

Ergebnishaushalt in Euro:

2020

2021

2022

2023

2024

Lt. Bestimmungen der VRV 2015, Anlage 1b, hat der Saldo 
5 des Finanzierungshaushaltes ausgeglichen zu sein. Auf 
Grund der erstmaligen Erstellung des Voranschlages 2020 
nach den Richtlinien der VRV 2015 ist es nicht möglich, 
einen vorhandenen Jahresüberschuss oder liquide Mittel im 
Finanzierungshaushalt zu budgetieren. Die Abdeckung des 
Finanzierungssaldos für diesen Voranschlag in Höhe von 
EUR 455.700,00 ist mit dem Stand der liquiden Mittel zum 
31.12.2019 in Höhe von EUR 690.222,22 abgedeckt.

Wanderwegverbindung Fiecthersiedlung/Daumwiese
Mit Frau Anita Egger konnte von Seiten der Gemeinde nun-
mehr eine Vereinbarung für die Nutzung des Wanderweges im 
Bereich Fiechtersiedlung/Daumwiese über die Grundstücke 
1054/1 und 1055/123 verhandelt werden. Die Vereinbarung 
wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

Fördervertrag Offene Jugendarbeit
Der vom Land Tirol für die Förderung der Personalkosten für 
die Offene Jugendarbeit (Young Village) übermittelt Förderver-
trag wurde vom Gemeinderat mit 14 JA Stimmen und einer 
Stimmenthaltung beschlossen.

Mittelaufbringung
8.493.500,00

6.442.300,00

6.493.600,00

6.446.700,00

6.506.800,00

Mittelaufbringung
7.491.800,00

6.305.400,00

6.356.100,00

6.326.700,00

6.386.100,00

Mittelverwendung
8.949.200,00

6.624.100,00

6.465.700,00

6.499.700,00

6.516.300,00

Mittelverwendung
8.714.900,00

6.783.800,00

6.762.800,00

6.812.200,00

6.791.500,00

Differenz
-455.700,00

0181.800,00

0027.900,00

0-53.000,00

00-9.500,00

Differenz
1.223.100,00

0-478.400,00

0-406.700,00

0-458.500,00

0-405.400,00

Flächenwidmungsplanänderungen
Achenkirch 649 - die neuen Eigentümer des Grundstückes 
281/50 beabsichtigen zur Arrondierung bzw. zur Errichtung 
eines Unterstellplatzes eine Teilfläche von 69 m² aus dem 
Grundstücke 281/17 (Geschwister Hauser) zu erwerben. Es ist 
daher eine Anpassung der Flächenwidmung erforderlich (ein-
heitliche Widmung). Die entsprechenden Unterlagen wurden 
vom Raumplaner DI Falch ausgearbeitet. Die erforderliche 
Stellungnahme der Wildbach- und Lawinenverbauung liegt 
vor. Die Anpassung bei der Widmung wurde vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen.

Achenkirch 372 bzw. 382 - Im Bereich Posthotel Achenkirch/
Bäckerei Adler ist eine Grundstücksbereinigung (Anpassung 
an die tatsächliche Nutzung) beabsichtigt. Die Vermessungs-
urkunde liegt bereits vor. Aufgrund der Erforderlichkeit einer 
einheitlichen Widmung ist eine entsprechende Anpassung 
erforderlich. Auch aufgrund der nachträglich durchgeführten 
Straßenvermessung ist eine Anpassung der Widmung im Be-
reich des Haupteinganges zum Hotel notwendig. 

Die entsprechenden Unterlagen wurden vom Raumplaner 
DI Falch ausgearbeitet und wurden dem Gemeinderat ent-
sprechend zur Kenntnis gebracht. Auch hier liegt die erforder-
liche Stellungnahme der Wildbach- und Lawinenverbauung 
vor. Die Änderung wurde vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. 

Achenkirch 245 - Im Bereich des bestehenden Gebäudes 
des Herrn Stefan Messner ist ein Zu- und Umbau geplant. 
Es ist eine Änderung der derzeit besehenden Widmung von 
„Wohngebiet“ in „Landw. Mischgebiet“ bzw. die zusätzlich 
erforderlichen Flächen von „Freiland“ in „Landwirtschaft-
liches Mischgebiet notwendig. Alle für die Widmung erforder-
lichen Unterlagen liegen vor und wurden dem Gemeinderat 
entsprechend zur Kenntnis gebracht. Es wird eine Änderung 
des Flächenwidmungsplanes aus ortsplanersicher Sicht 
empfohlen. Die Änderung des Flächenwidmungsplanes wurde 
vom Gemeinderat mit 11 JA Stimmen und 4 Nein Stimmen 
beschlossen.

Achenkirch 557 - Die Familie Strasser beabsichtigt im Be-
reich des bestehenden Wohnhauses einen Zu- und Umbau 
durchzuführen. Insbesondere ist die Errichtung eines Carports 
sowie eine Umgestaltung im Bereich der Hauszufahrt geplant. 
Die für dieses Bauvorhaben benötigten Flächen müssten 
der bestehenden Widmung zugeschlagen und gewidmet 
werden. Die Unterlagen zur Arrondierung wurden dem Ge-
meinderat entsprechend zur Kenntnis gebracht. Es wird eine 
Änderung des Flächenwidmungsplanes aus ortsplanersicher 
Sicht empfohlen. Die Auflage bzw. Änderung des Flächen-
widmungsplanes wurde vom Gemeinderat mit 14 JA Stimmen 
und 1 Nein Stimme beschlossen.

Erweiterung Glasfaserausbau Achenkirch
Aufgrund der Verlegung einer Glasfaserleitung für den Sender 
Sonnberg durch die A1 Telekom wurde beschlossen, dass 
auch der Leitungsausbau von der Einfahrt Fiechtersiedlung bis 
zum Objekt Martin’s Bistro erweitert wird. Die entsprechende 
Förderzusage von Seiten des Landes Tirol (Landesförderung) 
liegt zwischenzeitlich vor, sodass die Arbeiten noch 2020 
durchgeführt werden können.
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Auch im Bereich Achensee hat man sich aufgrund der Ver-
legung eines neuen Stromanschlusses für das Objekt Fischer-
wirt dazu entschlossen, vom Bereich Seeeck bis zum Hotel 
Fischerwirt das Galsfaserkabel mit zu verlegen. Der Anteil 
für das Stromkabel wird von der Partei selbst getragen. Es 
wird eine entsprechende Vereinbarung abgeschlossen. Die 
Arbeiten werden noch im April d. J. durchgeführt, so dass ein 
Abschluss rechtzeitig vor der Sommersaison erfolgen kann. 

Gemeindebauhof - Austausch Salzsilo
Der defekte Salzsilo soll lt. vorliegendem Angebot ausgetauscht 
werden. Es soll auch auf 50 m³ Inhalt vergrößert werden. Für 
2020 ist eine Anzahlung (im Voranschlag enthalten) geplant. 
Der Restbetrag ist erst 2021 zur Zahlung fällig und wird dann 
entsprechend budgetiert. Die Beschlussfassung erfolgte ein-
stimmig.

Vereinbarung Parkplatz Bereich Achensee 
(Fischerwirt/Scholastika) - Aufhebung 
Mit Herrn Nikolaus Kirchberger wurde im Jahre 2007 eine Ver-
einbarung (Nutzungsübertragung) für die Parkplätze südlich 
des Landhauses Mayr bzw. im Bereich Hotel Scholastika ab-
geschlossen. Mit Schreiben vom 31. Jänner d. J. wurde die 
Auflösung der Vereinbarung mit 1. April 2020 mitgeteilt. Um 
den Wünschen bezüglich der Rückübertragung der Parkplätze 
im Bereich Hotel Scholastika an die Familie Kirchberger zu 
entsprechen, wurde die Vereinbarung vom Gemeinderat ein-
stimmig aufgehoben. Somit erfolgt am 1. April 2020 die Be-
wirtschaftung südlich des Landhauses Mayr wieder durch die 
Gemeinde (bisher Parkplatz Fischerwirt). Im Gegenzug werden 
die Parkflächen im Bereich Hotel Scholastika (Bootshaus bis 
Kiosk Scholastika) vom Betreiber des Hotels bzw. Kiosks be- Parkplatz Gemeinde Bereich Fischerwirt (Öffentlich)

Parkplatz Scholastika (Privat)

wirtschaftet. Die Parkautomaten wurden bereits entsprechend 
geändert. Somit ist auch die Parkkarte der Gemeinde 
Achenkirch (Vorteilscard Achenkirch bzw. Region Achensee) 
bei den Parkflächen im Bereich Hotel Scholastika nicht mehr 
gültig. Bei der Abstellung des Fahrzeuges südlich des Boots-
hauses Scholastika ist somit die vom Bewirtschafter lt. Park-
automat angeführte Parkgebühr zu entrichten. Ein event. Zu-
widerhandeln wird vom Betreiber des Parkplatzes geahndet. 
Für den Parkplatz südlich des Landhauses Mayr ist ab 1. April 
2020 die von der Gemeinde ausgegebene Vorteilscard gültig.

Gemeinde Eben am Achensee

Abheben und Staunen
Achensee Ballontage

Ein besonderes Erlebnis am Achensee sind mit Sicherheit 
die Achensee Ballontage. Das wollten auch wir, vom Wald-
kindergarten Moosbett, uns nicht entgehen lassen. Mit 
freundlicher Unterstützung der Damen Lisa und Maria des TVB 
und des Chefs der Ballone, Andy Nairz, erhielten wir die grund-
legenden und wichtigsten Informationen zum morgendlichen 
Start in Achenkirch. Zu unserer Überraschung wurden wir von 
Jupp, einem Kenner des Ballonfahrens, begleitet. Er machte 
uns bekannt mit den Piloten der Ballons, mit dem Meteoro-
logen, den Bodenteams und den Passagieren, die ziemlich 
aufgeregt waren. Wir durften den Ballon anfassen, im Korb 
Probe stehen, und hautnah erfahren, was es mit dem Feuer im 
Ballon auf sich hat. Jupp erklärte uns mit seinem Gefährten, 
dem Pinguin, warum ein Ballon wie funktioniert und gab uns im 
Laufe des Vormittags wichtige Tipps fürs Leben.

Auch der Start der Ballone war ein sehr aufregender Moment. 
Wir durften einen sehr spannenden Vormittag mit vielen einzig-
artigen Momenten erleben! Nach so viel Anstrengung wurden 
alle ziemlich hungrig ... Freundlicherweise fanden wir einen 
wunderschönen Platz zum jausnen im Hotel Zillertaler Hof bei 
Familie Rieser. Im Namen aller Kinder und Betreuerinnen ein 
herzliches Dankeschön für einen unvergesslichen Tag! Team 
Waldkindergarten Moosbett. Waldkindergarten Moosbett
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Jahresrechnung 2019 der 
Gemeinde Eben

Einnahmen

Ausgaben

Ergebnis

Ordentlicher
Haushalt
12.551.492,53

11.389.145,85

01.162.436,68

Außerordentl.
Haushalt
2.113.997,33

2.113.997,33

1.162.346,68

Gesamt-
haushalt
14.665.489,86

13.503.143,18

01.162.346,68

Der Gemeinderat hat am 12. März 2020 die Jahresrechnung im 
Hotel „Der Wiesenhof“ in Pertisau behandelt und einstimmig 
genehmigt. Zu der öffentlichen Präsentation wurden Vereine 
und Institutionen eingeladen. Neben der Jahresrechnung be-
richtete der Bürgermeister über die Vorhaben 2020 und über 
aktuelle statistische Daten.

Die Gemeinde Eben 
gratuliert

Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern bzw. 
Jubilaren“ alles Gute und Liebe sowie weiterhin 

viel Gesundheit.

v.l.: Bgm. Josef Hausberger, Adi Pircher - 80. Geburtstag,

Bgm.-Stv. Josef Rieser

v.l.: Bgm. Josef Hausberger, Anna-Maria und Walter Furtner - 80. Geburtstag, 

Bgm.-Stv. Josef Rieser

Schul- und Kindergartenkinder

Einmalige und außerordentliche Ausgaben
für das Jahr 2019

Altersverteilung der 3303 Hauptwohnsitze

Einwohnerzahlen
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Umwidmung im Bereich Maurach Mitte
Der Eigentümer des Gst 431/6 beabsichtigt, das Gebäude 
auf diesem Grundstück zu adaptieren und auszubauen. Es 
soll insbesondere die Anzahl der Ferienwohnungen von der-
zeit zwei auf vier bis fünf erhöht werden. Weiters soll das Gst 
431/6 geteilt werden, sodass auf dem neu entstehenden Gst 
431/23 ein Fliesenlegerbetrieb samt Privatwohnung errichtet 
werden kann. Um diese beiden Vorhaben verwirklichen zu 
können, soll eine Teilfläche des Gst 431/21 umgewidmet und 
den beiden Bauplätzen zugeschlagen werden. Der Gemeinde-
rat beschließt einstimmig, den Entwurf über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes zur allgemeinen Einsicht aufzulegen 
und zugleich eine Teilfläche im Ausmaß von ca. 323 m² in 
Tourismusgebiet umzuwidmen.
	
Umwidmung im Bereich Planbergstraße	
Auf Gst 400/6 wurde der Zu- und Umbau eines Personalhauses 
mit zwei Stellplätzen ausgeführt. Diese zwei rechtskräftig be-
willigten und bereits bestehenden PKW-Stellplätze sollen nun 
überdacht werden und war dafür die Abtrennung einer Teil-
fläche im Ausmaß von 59 m² aus Gst 400/5 und deren Ein-
verleibung in das Gst 400/6 erforderlich, damit die Abstands-
bestimmungen nach der TBO 2018 einzuhalten sind. Durch 
die Zuschreibung dieser Teilfläche besteht für das Gst 400/6 
derzeit keine einheitliche Bauplatzwidmung und soll diese mit 
diesem Widmungsverfahren wieder hergestellt werden.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Entwurf über die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich einer Teil-
fläche des Gst 400/6 zur allgemeinen Einsicht aufzulegen und 
zugleich die Umwidmung dieser Teilfläche in Sonderfläche 
Campingplatz, Personalwohnhaus und Betreiberwohnung.
	
Änderung der Parkabgabenverordnung	
Der Bürgermeister erläutert die vorliegenden Änderungen der 
Parkabgabenverordnung. Die Abgabepflicht soll künftig von 
00.00 Uhr bis 24.00 Uhr, also ganztägig, entstehen und nicht 
wie bisher nur von 08.00 bis 18.00 Uhr. Damit sollen u.a. die 
illegalen Kampierer, die sich nach 18.00 Uhr über Nacht auf 
den Gemeindeparkplätzen abstellen, animiert werden, auf den 
genehmigten Campingplätzen zu nächtigen. Das Kampieren 
außerhalb von Campingplätzen ist zwar nach dem Camping-
gesetz verboten, jedoch ist dies nicht leicht zu kontrollieren. 
Die Mitarbeiter der „Group 4“ überwachen die Einhaltung des 
Campinggesetzes nicht, aber die Entrichtung der Parkabgaben 
schon. Die zeitlich erweiterte Abgabenpflicht gilt natürlich für 
alle Parkenden in gleicher Weise.

Weiters soll die Verordnung wie folgt geändert werden: Die 
Höhe der Parkabgabe beträgt auf allen Parkzonen

bis 1 Stunde Parkzeit	 EUR 1,00
bis 2 Stunden Parkzeit	 EUR 2,00
bis 3 Stunden Parkzeit	 EUR 3,00
bis 4 Stunden Parkzeit	 EUR 4,00
bei mehr als 4 Stunden Parkzeit (ganztägig) EUR 5,00

Damit würde auch die Ausdehnung auf die ganztägige Abgabe-
pflicht „abgefedert“. Die Änderungen sollen am 01.05.2020 in 
Kraft treten. Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die be-
schriebenen Änderungen der Parkabgabeverordnung.

Aus dem Gemeinderat
Neue Hundeverordnung 2020
Der Bürgermeister berichtet über die Novelle zum Landes-
polizeigesetz, die Ende Jänner 2020 in Kraft trat. Damit 
wurde u.a. für alle Gemeinden in Tirol eine, im bebauten Ge-
biet geltende, gesetzliche Leinen- oder Maulkorbpflicht ein-
geführt. In bestimmten Bereichen wie öffentlichen Verkehrs-
mitteln, öffentlichen Spielplätzen, Schulen und Kindergärten 
sind die Hunde jedenfalls an der Leine und mit Maulkorb 
zu führen. Außerhalb des bebauten Gebietes darf die Ge-
meinde für weitere Bereiche eine Leinen- und/oder Maul-
korbpflicht verordnen. Die Gemeinde Eben will von dieser Be-
rechtigung Gebrauch machen und hat dazu die vorliegende 
Verordnung erstellt. Demnach müssen Hunde auch außerhalb 
geschlossener Ortschaften in Parkanlagen, Badeanlagen bzw. 
auf Liegewiesen entlang des Achensee, auf allen öffentlichen 
Verkehrsflächen, im Bereich von Wanderwegen sowie im Be-
reich von Langlaufloipen, Schipisten und Rodelbahnen an der 
„kurzen Leine“ (Leine mit maximal 2 Meter Länge) oder mit 
Maulkorb geführt werden. Ausgenommen von der Leinen- 
oder Maulkorbpflicht sind die eigens dafür eingerichteten 
und gekennzeichneten „Hundewege“, „Hundestrände“ und 
„Hundeloipen“. Die Regelung betreffend Hundekot soll in der 
neuen Verordnung unverändert beibehalten werden. Der Ge-
meinderat ist einstimmig mit der Neuerlassung der Hundever-
ordnung 2020 einverstanden.

Leinen- und/oder 
Maulkorbpflicht

Neue Regelungen: Leinen- und/oder Maulkorbpflicht.
Seit Ende Jänner 2020 gilt in allen Gemeinden in Tirol 
an öffentlichen Orten innerhalb geschlossener Ort-
schaften eine gesetzliche Leinen- oder Maulkorbpflicht. 
An Orten, an denen sich üblicherweise größere Menschen-
ansammlungen bilden (z.B. öffentlichen Verkehrsmitteln, 
öffentlichen Spielplätzen, Schulen und Kindergärten) sind 
Hunde von Gesetzes wegen an der Leine und mit Maulkorb 
zu führen. Kleinhunde dürfen stattdessen in geeigneten 
geschlossenen Behältnissen mitgeführt werden. Die Ge-
meinde Eben am Achensee hat für bestimmte Bereiche 
außerhalb geschlossener Ortschaften eine, den gesetz-
lichen Bestimmungen angepasste, Leinen- oder Maulkorb-
pflicht erlassen, die am 10. März 2020 in Kraft getreten 
ist. Daher hat der Hundehalter/die Hundehalterin die 
Möglichkeit, ohne bestimmen zu müssen, ob er sich 
nun innerhalb oder außerhalb einer geschlossenen Ort-
schaft aufhält, zwischen dem Leinen- oder Maulkorb-
zwang zu wählen (außer an den oben erwähnten be-
sonderen Orten, an denen Leinen- und Maulkorbpflicht 
besteht).

Leine und Maulkorb
Ausgenommen von der Leinen- oder Maulkorbpflicht sind 
die eigens dafür eingerichteten und gekennzeichneten 
„Hundewege“, „Hundestrände“ und „Hundeloipen“.
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Winter World Masters 
Games Innsbruck 2020 

GEM2GO

Klaus Lindner trat im Riesenslalom (Patscherkofel) an und wurde Weltmeister 

in der Klasse A-6 und in der Gesamtwertung (Im Slalom schied er leider aus)

Dabei sein ist alles! Innsbruck und Tirol waren Gastgeber 
der 3. Winter World Masters Games (WWMG).
Die WWMG sind das weltweit größte Wintersport-Festival für 
Ü30-Jährige. Die IMGA, der Dachverband dieser Multisport-
veranstaltung, ist vom Internationalen Olympischen Komitee 
(IOC) anerkannt und richtet sich an erwachsene Sportler aus 
der ganzen Welt. Unter dem Motto „spirit together“ erhalten 
HobbyathletInnen die einzigartige Möglichkeit, gemeinsam mit 
ehemaligen Sportstars an den Start zu gehen. Das Mindest-
alter variiert je nach Sportart und ist die einzige Teilnahme-
bedingung. Unter den 3000 AthletInnen waren auch zwei 
Mauracher Sportler sehr erfolgreich vertreten. Klaus Lindner 
trat im Riesenslalom an und wurde in seiner Altersklasse Welt-
meister. Die Gemeinde gratuliert nochmals zu diesen heraus-
ragenden Leistungen.

Lukas Undevall war als Langläufer angetreten (Seefeld). In der Klasse Freestyle 

7,5 km wurde er 5. und bester Österreicher. Bei der Distanz von 15 km wurde 

er 7. In der Staffel belegte er den 9. Rang.

Am unsinnigen Donnerstag, 20. Februar, fand im Haus der 
FF Pertisau der Pertisauer Kinderfasching statt.
Toll verkleidet verbrachten die Kinder den Nachmittag des un-
sinnigen Donnerstages tanzend, spielend und lachend. Eine 
tolle Show lieferte der Akteur ZUPA LAND und auch Bobo der 
Pinguin sorgte mit seinem Besuch für Begeisterung. 

Ein großer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr Pertisau für 
das zur Verfügung stellen der Räumlichkeiten, der Schischule 
Leithner Pertisau für den Besuch von Bobo dem Pinguin sowie 
allen, die mitgeholfen haben, für ihr Engagement. Die ein-
genommenen freiwilligen Spenden von EUR 300,00 kommen 
der Organisation Klinik-Clowns zu Gute.

Kinderfasching in Pertisau

Kinderfasching im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Pertisau

Die offizielle amtsweg.gv.at APP

ALLE INFOS IN DEINER TASCHE
Du willst wissen was sich in deiner oder den umliegenden 
Gemeinden tut? Wo du einkaufen, essen oder übernachten 
kannst? Wann der Müll abgeholt wird? Dann bist du mit 
Gem2Go und seinen tollen Funktionen bestens bedient. 

ALLE SERVICES 
Alle Services aus erster Hand. Alle Informationen rund um 
deine Gemeinde mit Gem2Go! 

ALLE TERMINE 
Mit dem Kalender in Gem2Go hast du eine Übersicht über 
Amtstermine, Mülltermine oder Veranstaltungen!

ALLE PLATTFORMEN 
Gem2Go ist auf den gängigsten Plattformen verfügbar. So 
dürfen sich iOS, Android und Windows-BenutzerInnen über 
idealen mobilen Bürgerservice freuen! 

STETS ERINNERT 
Mit der integrierten Push-Funktion kannst du dich an sämt-
liche Termine erinnern lassen!

EINE APP FÜR ALLE 
Eine App für alle Gemeinden Österreichs. Erstmals sind alle 
Gemeinden Österreichs in einer App vereint!

GEM2GO - DIE OFFIZIELLE AMTSWEG.GV.AT APP
Mobile Government für Städte und Gemeinden in Österreich. 
Mit Gem2Go kannst du ab sofort sämtliche Online-Formulare 
von amtsweg.gv.at auch in der App abrufen. Einfach die On-
line-Formulare Funktion deiner Gemeinde aufrufen und schon 
kannst du das ausgewählte Formular direkt ausfüllen oder 
herunterladen. Mobile Government nach Maß mit Gem2Go! 
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Gemeinde Steinberg am Rofan

Ballontage in Steinberg Faschingsfeier

Landesmusikschule 
Jenbach-AchentalPinguin Pongo mit den Kindern

Calimero, der Heißluftballon

Landesmusikschule Jenbach-Achental

Faschingsfeier mit den Kindergarten- und VolksschülerInnen

Herr Andy Nairz hat für uns einen spannenden Vormittag 
mit echten Heißluftballon Fahrern organisiert. Die Kinder 
der Volksschule und des Kindergartens waren schon Vor-
freude und begaben sich gemeinsam in den Turnsaal im 
Dorfhaus Steinberg.
Onkel Jupp hat uns einiges über die Ballone erklärt und nun 
wissen wir auch, was zu tun ist, damit diese Ballone in die 
Luft steigen können. Sogar ein kleines Handpuppentheater 
haben wir gemeinsam gespielt und jeder hat Preise für Rätsel-
fragen bekommen. Sehr spannend fanden wir, wie ein Ballon 
von innen aussieht und das durften wir testen. Dann hat uns 
der Pinguin Pongo (Chris), besucht. Er hatte sehr spannende 
Zaubertricks in seinem Koffer und wir waren vom lustigen 
Pinguin begeistert. Calimero, der tolle Heißluftballon wurde 
von uns gemeinsam mit Luft gefüllt und wir brachten ihn tat-
sächlich zum Schweben. Ein herzliches Danke an Andy, Onkel 
Jupp und Chris und allzeit gute Fahrt wünschen Euch die 
Kinder aus Steinberg.

Am unsinnigen Donnerstag, 20. Februar, feierte der Kinder-
garten gemeinsam mit den Volksschulkindern eine lustige 
Faschingsparty.
Nach einer gemeinsamen Jause mit Faschingskrapfen spielten 
Tante Bianca und Ingrid ein Kasperltheater. Die Volksschul-
kinder haben einen Tausendfüssler-Tanz aufgeführt und ge-
meinsam gab es noch eine Klanggeschichte mit Elfi und 
vielen Instrumenten. Topfschlagen, der Sitz Boogi Woogi mit 
Direktorin Barbara, blind dem Esel den Schwanz anhängen 
und ein Tastspiel haben den Kindern sehr viel Spaß bereitet. 
Natürlich durfte Musik und Tanz nicht fehlen.

Die Landesmusikschule Jenbach-Achental lädt 
am Freitag, 24. April zum traditionellen Volksmusikabend 

in der Festhalle Steinberg ein. 
Beginn ist um 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei. 

Im Anschluss wird „offen musiziert“.

Absage Bauernmärkte!

Die monatlichen Bauernmärkte im Dorfhaus Steinberg 
werden ab April bis auf weiteres aufgrund der aktuellen 
Situation mit dem Coronavirus abgesagt. Wir bitten um 

Verständnis! Euer Freiwilligen- und Dorfhaus-Team
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Veranstaltungen April 2020

Die dynamischen Entwicklungen der letzten Tage machen es uns nicht möglich, dass wir mit Redaktionsschluss 13.03.2020, 
Veranstaltungen für das Monat April publizieren. Wir bitten Sie um Verständnis!

Für aktuelle Informationen besuchen Sie bitte die jeweiligen Websites der Veranstalter oder den Eventkalender von Achensee 
Tourismus unter www.achensee.com Diesen versuchen wir (nach Möglichkeit) für Sie aktuell zu halten.

Bleiben Sie gesund! Ihr Team von Achensee Tourismus

Auf den Webseiten der Gemeinden finden Sie ebenso aktuelle und wichtige Informationen rund um das tägliche Leben in Zeiten 
des Coronavirus.


